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Monatsspruch für Oktober 2022 

Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, 

du Herrscher über die ganze Schöpfung. 

Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, du König der Völker. 

Offenbarung 15/3 
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  Auf ein Wort 

Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du Herrscher über 
die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, du König 
der Völker. 

Offenbarung 15/3 

Gott ist der Herrscher über seine Schöpfung und führt sie auch seinem Ziel entgegen. 
Gerade das bezeugt auch die Offenbarung, die mit ihren Aussagen und ihrer bildhaften 
Sprache gerne als geheimnisvoll, kompliziert oder auch erschreckend wahrgenommen 
wird. Das mag in gewisser Weise auch zutreffen, doch eines sei ins Gedächtnis gerufen: 
Was wir als „Offenbarung des Johannes“ bezeichnen und häufig sofort mit dem Thema 
„Endzeit“ verknüpfen, wird zu Beginn dieses biblischen Buches eingeführt als „Offenba-
rung Jesu Christi“. Und der Begriff Offenbarung, der als Übersetzung des griechischen 
Ausdrucks „Apokalypse“, der uns ebenfalls schnell an große Schrecken und ein dramati-
sches Weltende denken lässt, dient, bedeutet vom seinem Wortursprung her letztlich 
„Enthüllung“. Statt von „Offenbarung des Johannes“ kann man besser von der „Enthül-
lung Jesu Christi“ sprechen. Jesus als Gotteslamm und Erlöser ist am Ende aller Zeiten 
nicht mehr der verborgene Herrscher und Gottessohn, sondern er wird enthüllt als eben 
dieser. Die Verborgenheit nimmt ein Ende, sie wandelt sich in Sichtbarkeit und das darf 
Hoffnung spenden und Trost schenken in den Irrungen und Wirrungen dieses Jahres und 
der kommenden Jahre. 

Zurück zu dem Vers aus Offenbarung 

15: Die Wege Gottes sind „gerecht und 
zuverlässig“, so besagt es der Monats-
spruch für den Oktober. Diese Worte 
gehören zum Lobpreis der sogenann-
ten „Überwinder“, den der Vers ent-
hält. Wir sprechen beim Leben eines 
Menschen auch von einem „Lebens-
weg“, unser ganzes Leben kann also 
mit einem Weg verglichen werden. Wir 
suchen einen guten Weg für uns und 
die, die uns nahestehen. Wir überle-
gen, welcher Weg uns unseren persön-
lichen Zielen näherbringt und welcher 
vielleicht problematisch oder sogar 
gefährlich sein könnte. Weggabelun-
gen zwingen uns zu Entscheidungen, 
deren Auswirkungen wir mitunter 
nicht sofort oder auch auf lange Sicht 
nicht abschätzen können. Wer hat 
nicht schon einmal festgestellt, dass 
sich mancher Weg letztlich als Holz-
weg entpuppt hat? Und hier kann ich 
mir durchaus vorstellen, dass ältere 
Menschen sich schlicht aufgrund des 
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Alters an mehr Holzwege erinnern können. Uns Menschen zeichnet ein begrenzter Hori-
zont aus. Bei aller Planung und Berechnung können wir vielfach nicht mit Sicherheit sa-
gen, welche Schwierigkeiten oder Chancen dieser oder jener Weg mit sich bringen wird. 
Wie gut ist es, wenn wir darauf vertrauen können, dass jemand unseren Lebensweg kennt 
und ihn mitgeht, der einen unbegrenzten Horizont hat und diesen nicht gegen uns aus-
spielt, indem er falsche Fährten legt und im Nachhinein über unsere Fehlentscheidungen 
spottet. Jesus Christus steht als der Herrscher der Welt und Erlöser der Menschen auf 
unserer Seite und geht mit. Sein Weg mit uns und dieser ganzen Schöpfung läuft auf ein 
gutes Ziel zu. Natürlich darf ich ihn immer wieder fragen, was in diesem oder jenem Fall 
der richtige Weg für mich ist. Doch auch darin liegt keine Garantie für ein rundum zu-
friedenstellendes Leben ohne Fehltritte. Mitunter sind wir doch der Meinung, es selbst 
am besten zu wissen, wie unser Lebensweg weiter verlaufen soll. Aber Gottes Wege mit 
uns und seiner Schöpfung sind gerecht und zuverlässig. Das erkennen und bekennen wir 
in manchen Momenten wohl auch, doch es bleibt uns vielfach verborgen. Oft können wir 
im Nachhinein feststellen: Gut, dass es so gekommen ist und nicht anders. Wie hilfreich, 
dass ich an dieser Stelle abgebogen bin, obwohl ich es ursprünglich nicht wollte. 

Und als Überwinder in der neuen Welt Gottes dürfen wir unserem Herrn und Erlöser fröh-
lich und befreit Lob darbringen, weil er uns an sein gutes Ziel gebracht hat: 

„Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du Herrscher über die ganze 

Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, du König der Völker.“ 

Julian Enners 

Buchvorstellung..   

PAULUS  persönlich 
Gerald Dippell 

Paulus ist eine der bedeutendsten Persönlichkeiten der Kirchen-
geschichte. Seine Briefe haben Theologie und Praxis des Chris-
tentums nachhaltig beeinflusst. Viele zitieren sein »Hohelied 
der Liebe« aus dem 1. Korintherbrief, andere stehen ihm skep-
tisch gegenüber und werfen ihm zum Beispiel Frauenfeindlich-
keit vor. Aber wie ist Paulus wirklich? Was steckt hinter seinen 
Briefen? Was bewegt ihn, und was motiviert ihn dazu, sein Le-
ben vorbehaltlos einzusetzen? 
Der Autor wirft einen forschenden Blick auf die Apostelge-
schichte, erschließt aber vor allem den reichen Schatz autobio-
grafischer Abschnitte und Bemerkungen in den Briefen des 
Apostels selbst. 
Nach der Lektüre dieses Buches hat man diesen Mann Gottes auf einer erfrischend neuen, 
sehr persönlichen Ebene kennengelernt. Man hat einen Mann getroffen, der seinen Herrn 
liebt, dem es um Menschen geht und der deshalb bereit ist, sich völlig in Beziehungen zu 
investieren. Doch diese Biografie will nicht nur historische Einblicke in das Leben von 
Paulus gewähren, sie will den Leser auch herausfordern. Paulus selbst schreibt mehrmals: 
»Seid meine Nachahmer!« 

Fester Einband 14,90 €  
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Jahresfest 18.09.2022.. 

Jahresfest mit Steffen Kern 

Am Sonntag, den 18.09.2022 wollen wir unser diesjäh-
riges Jahresfest feiern. Dazu treffen wir uns wie ge-
wohnt um 10:30 Uhr in unserem Vereinshaus. 

Als Festredner konnten wir den Präses des Evangeli-
schen Gnadauer Gemeinschaftsverbandes, Steffen 
Kern, gewinnen. 

Im Anschluss ist ein gemeinsames Mittagessen geplant. 
Gerne dürft ihr dazu etwas zu essen mitbringen. 

Für die musikalische Umrahmung sorgt der Posaunen-

chor Neunkirchen. 

Bundeslager 2022 bei Rhens.. 

 

Zum ersten Mal in der Geschichte der bündischen Jugendarbeit im CVJM-Westbund 

fand ein großes Bundeslager statt. Jungscharen, Jungen- und Mädchenschaft und Fa-
milien hatten ihre Zelte auf dem Jugendzeltplatz bei Rhens aufgeschlagen. Und so 
erlebten ca. 270 Teilnehmer eine mit spannenden Programmpunkten gefüllte Zeit auf 
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den Höhen des Mittelrheins. Aus Altenseelbach waren fünf Teilnehmende und ein 
Mitarbeiter mit dabei. 

    

Jede Sparte hatte ihre eigenen Programmpunkte. So standen Waldläufe, Turniere, Er-
kundungen und vieles mehr auf der Agenda. Unvergessen bleiben die Abende an den klei-
nen Lagerfeuern. 

    

Gemeinsam mit allen Teilnehmenden traf man sich nach dem Frühstück am Lagerkreuz. 
Hier wurden die Flaggen gehisst und Lieder gesungen. Eine tolle Lagerband sorgte hier 
für den richtigen Ton. Dann ging es in die Bibelarbeiten in den einzelnen Sparten. Für die 
Kinder wurde ein extra Kindergottesdienst-Programm angeboten. 

    

Höhepunkt war ein gemeinsamer Gottesdienst mit dem Lagerposaunenchor und der Prä-
ses des CVJM-Westbundes, Dorothea Turck-Brudereck. Nicht zu vergessen sind die Hals-
tuchverleihungen und Verleihungen der weißen Streifen an einem besonderen Abend. 
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Am Wochenende kamen dann noch weitere Gäste dazu, Ehemalige, Freunde, Eltern und 
Förderer unserer Arbeit. Hier traf man Leute, die man teilweise Jahrzehnte nicht gese-
hen hatte. 

    

Nach 11 sonnigen und heißen Tagen gab es in der letzten Nacht ein kleines Gewitter. 

Gerne denken wir an diese Zeit in Rhens zurück. Unser Dank geht vor allem an unseren 
Herrn, aber auch an alle fleißigen Mitarbeitenden und die Lagerleitung, Martin Hamsch, 
Hannah Holka, Christian Reifert und Søren Zeine. 

Und jetzt freuen wir uns auf die nächsten Begegnungen und Wiedersehen in einer unserer 
vielen Freizeiten. 

Günter Reinschmidt  
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Gruppen- und Chorstunden.. 

 

Sonntags  Mittwochs 

Zurzeit findet leider keine Sonntags-
schule statt.  

Krabbelgruppe »Purzelbaum« 

Ansprechpartnerin: Miriam Bräuer 
   

Montags  Donnerstags 

Ch@t, 19:30 Uhr 
Ansprechpartner: Michael Keßler 

 
Jungenschaft, 19:00 Uhr 
Ansprechpartner: Johannes Bräuer 

   

Dienstags  Freitags 

Frauenfrühstückskreis 
Einmal im Monat, 09:00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Diehl-Sohn 

 

Jungenjungschar, 17:00 Uhr 
Ansprechpartner: Julian Enners 
 

Mädchenjungschar, 17:30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Christiane Willwacher  

 

 

Wegen Corona fallen auch einige Veranstaltungen zeitweise aus.  

Gemeindeleitung.. 

Für Anregungen und Gespräche stehen zur Verfügung: Gottfried Bräuer, Johannes 

Bräuer, Jürgen Enners, Michael Keßler, Steffen Manderbach, Günter Reinschmidt, 
Volkhard Willwacher. 

Eure Gemeindeleitung 

Ansprechpartner Diakonie.. 

Damit rechtzeitig bekannt ist, wer aus unserer Gemeinde krank ist, eventuell sogar im 
Krankenhaus liegt oder aus einem anderen Grund auf einen Besuch wartet, können Kran-
ken- und sonstige Besuchswünsche gerne weitergegeben werden an: Margit Manderbach 
(Tel. 0 27 35 / 14 52) oder Hilde Jung (Tel. 0 27 35 / 6 01 84) 

Ansprechpartner Hauskreise.. 

Der nächste Hauskreis ist am Montag, dem 05.09.2022 um 20.00 Uhr bei Günter 
Reinschmidt, Telefon 0 27 35 / 13 72. 

Ansprechpartner Fahrdienst.. 

Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr zu Fuß zur Gemeinschaftsstunde kom-
men kann, trotzdem aber gerne daran teilhaben möchte, kann unseren Fahrdienst in 
Anspruch nehmen. 

Bei Interesse bitte melden bei: Willi Jung (Tel. 0 27 35 / 6 01 84) 
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  Termine 

 

September 2022 

So 04.09. 10:30 Uhr Gemeinschaft mit Haymo Müller 

Mi 07.09. 20:00 Uhr Bibelstunde mit Haymo Müller 

So 11.09. 10:30 Uhr Gemeinschaft (mit Abendmahl) mit Ehrfried Eckam 

Mi 14.09. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 18.09. 10:30 Uhr Jahresfest mit Steffen Kern 

(Steffen Kern ist Präses des Ev. Gnadauer Gemeinschaftsverb.) 

   (anschließend gemeinsames Mittagessen*) 

Mi 21.09. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 25.09. 10.30 Uhr Gemeinschaft mit Gottfried Bräuer 

Mi 28.09. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

    

Oktober 2022 

So 02.10. 10.30 Uhr Gemeinschaft mit Eberhard Adam 

Mi 05.10. 20:00 Uhr Bibelstunde mit Haymo Müller 

So 09.10. 10:30 Uhr Gemeinschaft (mit Abendmahl) mit Stefan Sauer 

Mi 12.10. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 16.10. 10:30 Uhr Gemeinschaft mit Ehrfried Eckam 

Mi 19.10. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 23.10. 10:30 Uhr Gemeinschaft mit Klaus Ginsberg (Gideons) 

Mi 26.10. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 30.10. 10:30 Uhr Gemeinschaft mit Haymo Müller 

* Wenn jeder etwas, wie gewohnt, zu Essen mitbringt, werden alle satt. 

  Impressum 

Layout und Gestaltung: Günter Reinschmidt. 

Bitte Beiträge und Informationen für die nächste Ausgabe bis zum 15.10.2022 über die Email-
Adresse [gero@jungschar.biz] einreichen. 


